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Geistliches Wort 

Er heißt Jesus Christ 

Manche Menschen haben schon lange 

aufgehört zu glauben. Vielleicht fühlt sich 

das frei und unabhängig an. Ich glaube 

aber, dass die meisten sich in ihrem Herzen 

weiterhin nach Gott sehnen, auch wenn es 

nicht jeder so ausdrücken würde. Wenn du 

den Kontakt zu dem verlierst, der dich ins 

Leben gerufen hat, dann ist in dir eine 

Leerstelle, die gefüllt werden will. Und selbst 

wer es für eine Weile schafft, dem wird Gott 

dennoch fehlen, so wie einem Kind, das von 

zu Hause weggelaufen ist, die Eltern fehlen.  

Das Lied ‚Ein feste Burg ist unser Gott‘ von 

Martin Luther wird seit langer Zeit von 

Christen gesungen, besonders dann, wenn 

es darum geht, sich wieder an seinen 

eigenen Glauben zu erinnern. Denn 

manchmal hadert man nur zeitweise, zum 

Beispiel nach einer schlimmen Erfahrung 

oder weil man über viele Jahre seine 

Gedanken überall verstreut hatte und dabei 

den Blick für sich selbst verloren hat.  

Ich singe dieses Lied gerne am Jahresende, 

denn für mich ist es ein bisschen auch ein 

Weihnachtslied. Es erzählt nämlich von dem, 

der gekommen ist, um die verstreute Herde 

wieder einzusammeln und zu trösten. Und 

es erzählt von dem, in dessen Namen alles 

Böse seine Kraft verliert. In dem Lied klingt 

das so: „Es streit´ für uns der rechte Mann, 

den Gott hat selbst erkoren. Fragst du, wer 

der ist? Er heißt Jesus Christ“. Das ist auch 

die Botschaft, die die ganze Welt zu 

Weihnachten hören soll: Er heißt Jesus 

Christ!  

 

 

 

 

 

 

In der nächsten Strophe wird gesungen: 

„Und wenn die Welt voll Teufel wär…so 

fürchten wir uns nicht so sehr“. Und das 

wünsche ich jedem, dass er oder sie sich an 

Weihnachten an seinen Glauben erinnert. 

Dass du all das, wovor du dich fürchtest zur 

Krippe des Kindes bringst. Alles, was Krieg, 

Krise oder Klima im Namen trägt, hat 

besonders im vergangenen Jahr vielen 

Menschen Angst gemacht, vielleicht auch 

dir. Leg es an der Krippe ab und lass dir von 

diesem Namen erzählen: Er heißt Jesus 

Christ! 

Möge Gott Euch alle segnen! 

Dein Pastor Björn Schwabe 
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Trost 

Kleine Welten 

„Wir können nicht die ganze Welt retten, 

aber es wäre schon viel gewonnen, wenn 

jeder Einzelne in seiner Umgebung etwas 

verbessern würde.“ Das sagte in einer 

Gesprächsrunde ein junger Mann. Dann 

erzählte er, dass er mit einigen Freunden 

den Hinterhof des Mietshauses, in dem er 

wohnte, gerade entrümpelte. Mit Tischen, 

Bänken und vielen Grünpflanzen wollten sie 

eine kleine Oase, vor allem für die älteren 

Bewohner schaffen. 

Daran musste ich denken, als bei mir im 

Vorgarten die Hummeln einzogen. Im 

Frühjahr hatte ich vergessen, die Löcher an 

der Außentreppe verdichten zu lassen. Dann 

waren sie eines Tages da, die Erdhummeln. 

Einen Spalt im grauen Beton neben der 

Treppe hatte die Königin genutzt, um unter 

der Erde einen neuen Staat zu gründen. Ein 

unwirtlicher Ort. 

Bald erlebte ich jeden Tag, wie sich eine 

Hummel nach der anderen, die zarten Flügel 

angelehnt und mit gelben Pollen beladen, 

durch die Enge zwängte. Ausreichend Futter 

fanden sie in den Blumen und Obstbäumen 

ringsumher. Und ich fühlte mich 

verantwortlich. Der Einkaufskorb wurde nun 

immer vor der Tür so abgestellt, dass er 

nicht ihren Eingang versperrte, dicke 

Blätterschichten vorsichtig zur Seite 

geschoben und bei Regen achtete ich 

darauf, dass das Wasser an ihrem 

Schlupfloch vorbeifließen konnte. Jeden 

Besucher wies ich darauf hin, vorsichtig zu 

sein. 

 

 

So vergingen die Monate und ich achtete 

jeden Tag auf mein Volk „Plüschmors“ wie 

wir im Plattdeutschen die Hummeln 

liebevoll nennen. Ihre kleine Welt unter 

meiner Treppe sollte geschützt sein. 

Dann im Herbst waren sie eines Tages 

verschwunden. Ich wusste, dass nur ihre 

Königin überlebt, um im Frühjahr einen 

Nistplatz für ein neues Volk zu suchen. 

Vielleicht habe ich Glück und sie werden ihn 

im nächsten Jahr wieder bei mir finden. 

Außerdem verschenke ich nun kleine Tüten 

mit Wildblumensaat für Balkon und Garten 

an meine Freunde, damit viele Futterplätze 

für Insekten und Schmetterlinge geschaffen 

werden. 

Schon in der Bibel heißte es hoffnungsvoll: 

Solange die Erde steht, soll nicht 

aufhören Saat und Ernte, Frost und 

Hitze, Sommer und Winter, Tag und 

Nacht.  

Für das neue Jahr wünsche ich uns allen eine 

lebenswerte Welt, und dazu gehört auch ein 

Platz für die kleine Welt der Hummeln. 

Bärbel Schlenz 
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Praktikant 

Moin!  

Ich – Isko Lindholm – möchte mich Ihnen in 

diesem Gemeindebrief einmal vorstellen, 

denn vom 10.01. bis zum 21.02.2025 werde 

ich Hans Ruhe als Praktikant in der Kinder- 

und Jugendarbeit begleiten. Für mich ist das 

nicht nur eine Gelegenheit, eine neue 

Gemeinde kennenzulernen, sondern auch 

Teil meiner Ausbildung zum Sozial- und 

Gemeindepädagogen. Nachdem ich vor 10 

Jahren meinen ersten Kontakt mit Gott und 

Gemeinde hatte, ergab es sich schnell, dass 

ich immer mehr ehrenamtliche Aufgaben in 

der Apostel Gemeinde übernahm, nachdem 

ich dann meine Ausbildung zum 

Sozialassistenten abgeschlossen habe, war 

für mich klar, dass ich diesen Weg 

weitergehen möchte. Und so landete ich am 

Marburger Bibelseminar (MBS), an dem ich 

mich momentan im zweiten Lehrjahr 

befinde. 

Tatsächlich war bei mir jedoch lange nicht 

klar, ob ich diesen Weg gehe, oder es mich 

in die Tierpflege verschlägt, so habe ich 

jedoch noch immer zwei Katzen und zwei 

Bartagame, um die ich mich kümmern darf. 

Neben meiner Ausbildung verbringe ich 

aber auch viel Zeit mit Lesen. Dabei habe ich 

eine große Bandbreite von Philosophischer  

 

 

 

 

 

und Weisheitsliteratur über Autoren des 19 

Jh. zu Modernen Fantasy Werken und 

Graphic Novels. Mit Filmen/Serien kenne ich 

mich ebenfalls recht gut aus, denn neben 

den Geschichten interessiert mich auch das 

Technische hinter diesen Produktionen. Mit 

Freunden gehören Pen and Paper Spiele 

Abende zu den Top Aktivitäten, kürzlich 

habe ich aber auch die Zeit gefunden, mein 

Training im Dojo wieder aufzunehmen. 

Das war jetzt einmal ein kurzer und, wenn 

auch etwas oberflächlicher, ebenso 

umfangreicher Überblick zu meiner Person. 

Ich freue mich darauf, euch als Gemeinde 

besser kennen zu lernen und auch in 

persönlicheren Austausch zu gehen. Von 

meinen Erfahrungen mit Gott zu berichten 

und von Ihren zu hören. Kommen Sie also 

gerne auf mich zu, wenn Sie noch Fragen zu 

mir haben. 

 

Bis dahin dann - Isko 
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Bericht aus dem Kulturausschuss - 
Rückblick/Ausblick auf Veranstaltungen 
2024 
Auch in diesem Jahr hat es wieder eine 
Reihe von schönen Konzerten in unserer 
Kirchengemeinde gegeben, die ich 
organisieren und begleiten durfte: 
Am Samstag, den 24. Februar gab das 
Dietrich-Bonhoeffer-Blockflöten-Consort 
einen schönen Konzertabend in der 
Osterkirche. 
 Am Samstag, den 2. März trat das 
Vokalkollektiv Nord in der Osterkirche auf, 
eindrucksvolle Vokalarrangements aus 
unterschiedlichen Musikal-Epochen wurden 
dargeboten, zwischen den Musikstücken 
wurden Texte der deutsch-jüdischen 
Lyrikerin Mascha Kaléko vorgetragen.   
Am Freitag, den 22. März veranstaltete die 
Hardenbergschule ein Konzert in der 
Osterkirche.  
Am Sonntag, den 26. Mai gab die Wiker 
Chorvereinigung ein Frühlingskonzert in der 
Martinskirche, als Gastchor war der 
Männergesangverein Kroog mit dabei. 
 Am Samstag, den 1. Juni  fand der 
Songabend "Chris & Friends" mit dem Titel 
"Here, there and everywhere - all you need 
is love" im Gemeindesaal vom 
Gemeindehaus an der Martinskirche statt. 
Es war ein schöner und abwechslungsr-
eicher Musikabend, Songs mit 
Gitarrenbegleitung von verschiedenen 
befreundeten MusikerInnen aus dem Raum 
Kiel wurden zum Besten gegeben. 
Am Freitag, den 20. September fand im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe "Nacht der 
Kirchen" in Kiel in der Osterkirche die 
"Acoustic Music Night" statt, ein Abend mit 
MusikerInnen aus dem Raum Kiel, zu hören 
waren Songs aus den Bereichen Folk,  

 

Kultur 

Country, Blues, Jazz und Chanson, die mit 
mehrstimmigem Gesang und Begleitung 
von Gitarren, Ukulelen, Kontrabass, 
Querflöte, und Percussion auf Congas und 
Cajon begleitet und gut gewürzt wurden. 
Am Sonntag, den 6. Oktober begann nach 
dem Gottesdienst in der Lukas-Kirche mit 
einer Vernissage die Ausstellung "Deutsche 
Landschaften" von Stefan Thiel, die 
Ausstellung dauerte bis zum 23. November. 
Am Samstag, den 7. Dezember wird die 
Bigband der Universität Kiel ein 
Weihnachtskonzert in der Osterkirche 
veranstalten. Dabei ist auch ein Frauenchor 
unter der Leitung von Frau Heinke 
Schramm.  

Christoph Kirchhofer 
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 Weihnachtskonzert der Big-Band der UNI 
Kiel & Friends am 7. Dezember 2024  

in der Osterkirche 
MUSIK VERBINDET 

 
 
Am Samstag vor dem 2. Advent werden ab 
19 Uhr jazzige Klänge in der Osterkirche in 
Kiel die Vorweihnachtszeit einläuten. Unter 
der Leitung von Peter Urban präsentiert die 
Big-Band der Christian-Albrechts- 
Universität ein abwechslungsreiches Swing- 
Programm. 
Viele Songs kennt man aus dem Radio, so 
dass man einfach mitsingen kann. 
Wer das möchte, darf es gerne tun. 
“Wir möchten unser Publikum einladen, sich 
einfach mal zurückzulehnen und zu ent-
spannen“, so Heinke Schramm, 1. Vor-
sitzende der Band. In der wunderschönen 
Osterkirche wird ein zweistündiges 
Programm mit Pause gespielt, bei dem viele 
bekannte Pop- und Swing-Stücke aus der 
Rubrik „Weihnachtslieder“ präsentiert 
werden.   
Solisten und die Band werden zeigen, was 
einst Count Basie oder Duke Ellington schon 
gespielt haben.             
Auch ein befreundeter Chor ist mit dabei 
und stimmt das Publikum auf eine schöne 
Vorweihnachtszeit ein.  

                                     Der Eintritt ist frei, 
es wird um eine Hutspende gebeten 

 

SONGABEND "CHRIS & FRIENDS" 
mit dem Titel: 

"YOU GOTTA MOVE" 
  
Am 15. Februar 2025 findet ein Songabend 
zusammen mit befreundeten MusikerInnen 
aus dem Raum Kiel statt. 
Songs aus den Genres Folk, Blues, Oldies, 
Evergreens, Chanson.... 
in der St. Lukas-Kirche, Beginn 19 Uhr 
Eintritt frei  
Spenden werden erbeten für die 
Kulturarbeit in der Emmaus-Kirchen-
gemeinde  
Es ist ein öffentliches Konzert, Veranstalter 
ist der Kulturausschuss der Kirchen-
gemeinde unter Federführung von 
Christoph Kirchhofer, der als Moderator 
durch diesen Abend führen wird.  

 

Konzerte 
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Advent 

Im Stadtteil findet zum 2. Mal der lebendige Advent statt, wo in der Nachbarschaft 
Institutionen und Vereine, aber auch Privatmenschen ihre Tür öffnen.  
Auch wir als Emmaus-Kirchengemeinde sind an vier Tagen vertreten. 
 
Sa. 30. November 10–12 Uhr 
Wo: Martinskirche, Charles-Roß-Ring 118 
Was: Adventsbasteln. Binde deinen eigenen  
Adventskranz oder gestalte ein Adventsgesteck 
   
   Mo. 2. Dezember 18.30–21 Uhr 
   Wo: Lukaskirche, Holtenauer Straße 327 
   Was: EmmausTresen – Weihnachtliche Cocktails  
   und warum die Adventszeit gut zum Fasten ist 
     
     Do. 12. Dezember 18.30 Uhr  
     Wo: Martinskirche, Charles-Roß-Ring 118 
     Was: Auszeit im Advent: Gebet mit Taizé- 
     Liedern. Im Anschluss Punsch 
 
 So. 15. Dezember 17 Uhr 
 Wo: Martinskirche, Charles-Roß-Ring 118 
 Was: Adventskonzert zum Mitsingen in der      
 Martinskirche. Im Innenhof: Punsch + Plätzchen 
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EmmausBetet 

EmmausBetet 24 Stunden 
Gemeinsam als Gemeinde wollen wir neue 
Erfahrungen machen. Schon Jesus ging an 
einen ruhigen Ort und betete. In der St. 
Lukaskirche wird es Gebetsstationen geben 
oder man ist einfach in Stille bei Gott. Jeder 
aus der Gemeinde soll die Möglichkeit 
haben, dort einen Zeitslot von einer Stunde 
zu buchen über eine Terminumfrage. Beim 
Wechsel betet man gemeinsam das Vater 
Unser und startet in seine eigene 
persönliche Gebetszeit, und jetzt das 
Spannende und Aufregende: Wir wollen 24 
Stunden am Stück beten. Waaaas? Ganz 
schön lang, aber wenn man sich nur eine 
Stunde beteiligt, ist die Zeit schnell vorüber. 
Und es wird noch verrückter- ja, man kann 
auch mitten in der Nacht beten. Die 
verschiedenen kreativen Gebets-Stationen 
lassen die Stunde schnell vergehen! Was 
wird das mit uns als Gemeinde machen? 
Was wird jeder einzelne für persönliche 
Erfahrungen sammeln? Egal ob 
Gebetseinsteiger oder Profi - Gott will mit 
uns reden und mal schauen, ob und was er 
uns sagen möchte...  
Zu Beginn wollen wir eine Andacht feiern, 
wo alle Beteiligten und Interessierte aus der 
Gemeinde eingeladen sind. Zwischendurch 
werden wir auch eine Andacht feiern, und 
als Abschluss feiern wir einen Lichtmess-
Gottesdienst. 
 
Hier die Andachten im Überblick, wo jede:r 
eingeladen ist zu kommen: 
Startandacht: 01.02.25 um 18 Uhr 
Zwischenandacht: 02.02.25 um 10:30 Uhr 
(vorher ab 10 Uhr Stille) 
Abschluss Lichtmess-Gottesdienst 02.02. 
um 17:00 Uhr (vorher ab 16:00 Uhr Stille) 

 
 
Das Ganze ist eine Idee von 24/7-Prayers – 
dazu habe ich ein Buch, wer es lesen mag, 
kann mich gern ansprechen oder Infos sind 
auch unter: 24/7-prayer.com 
 
Ich würde mich freuen, wenn viele Interesse 
haben und sich in der Doodle-Umfrage 
eintragen. Bei Fragen bin ich immer 
ansprechbar!  
Also trage dich gerne in die Terminumfrage 
ein und deine persönliche Gebetszeit ist 
gesichert! 
 

Liebe Grüße 
Hans Christian Ruhe (Gemeindepädagoge) 

 

 

 

 

 

 

 

https://nuudel.digitalcourage.de/emmausb

etet24h 



  

          11 

    

  

Emmaus betet - wie geht das eigentlich? 
Loben - Bitten - Danken 
 
Um halb acht am Samstag früh kommen wir in Stille in der Sakristei der 
Osterkirche zusammen - je nach Jahreszeit gut warm angezogen…. 
Nach dem Morgengebet und einem gesungenen Psalm singen wir ein Loblied. 
Anschließend kann jeder in Stille oder laut Gott loben. 
Es folgen ein paar Minuten Stille. 
Im zweiten Teil geht es um das Bitten: mit Singen und individuellen Fürbitten für den 
Frieden in der Welt, der Gemeinde und in unserem Lebensumfeld. Es ist Platz für alles - laut 
oder in Stille -, was dem Einzelnen am Herzen liegt. 
Nach einer kleinen Stille danken wir Gott. 
Die Gebetszeit endet mit Luthers Morgensegen. 
Wir beide gehen danach gestärkt, erfüllt und voller Freude in den Tag!  
 
Das nächste Mal treffen wir uns am 14. 12. um 7:30 Uhr in der Osterkirche! 
Kommt doch auch mal dazu!  

Lisa Fenn  
Astrid Schneider-Ziemssen  

 

politisches nachtgebet  
Das politische nachtgebet ist der Versuch, dem Glauben in wacher Zeitgenossenschaft eine 
Form zu geben. 1968 „erfanden“ Dorothee Sölle und Fulbert Steffensky diese Art des 
Gottesdienstes in einem ökumenischen Arbeitskreis in Köln. Anfang der 1970er Jahre 
breitete sich die Bewegung der nachtgebete im ganzen deutschen Sprachraum aus. Auch in 
der Osterkirche fanden sie statt; riefen - wie vielerorts - starke Kontroversen hervor. Die 
Montagsgebete in der DDR standen in dieser Tradition.  
An St. Lukas haben wir uns für das Jahr 2025 vier aktuelle Themen vorgenommen: Krieg, 
Demokratie, Migration und Klimawandel.   
Es gibt Informationen zur Sache für alle Sinne, die Meditation eines biblischen Textes; 
ausgewählte Orgelmusik von Thomas Walther und erhellende Gespräche bei Brot und Wein. 
Zum Auftakt laden wir herzlich ein! 
 
politisches nachtgebet - 19 Uhr St. Lukaskirche 
Mittwoch, den 26. Februar  
 
Die Vorbereitung findet am 15. Januar um 17 Uhr  
im Clubraum des Lukaszentrums statt. 
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Gottesdienste 

 
01. Dez.  10.30 Uhr Osterkirche mit den Kitas emmaus und Ninive  
1. Advent   Pastor Horstmann  
   
08. Dez.  10.30 Uhr St. Lukaskirche A* 
2. Advent   Pastor Schwer 
 
15. Dez.  10.30 Uhr Martinskirche  
3. Advent   Prädikantin Rödger 
          
22. Dez.  10.30  Uhr    Osterkirche A*  
4. Advent   Pastor Schwabe 
    
24. Dez.  15 Uhr   Osterkirche   Krippenspiel 
Heilig Abend   Martinskirche  Krippenspiel 
    St. Lukaskirche   Krippenspiel 
 
  17 Uhr  Osterkirche   Christvesper 
    Martinskirche  Christvesper 
    St. Lukaskirche   Christvesper 
 
  23 Uhr  St. Lukaskirche  Christmette 
 
25. Dez.   17 Uhr   Martinskirche  Der andere heilige Abend 
1. Weihnachtstag 
26, Dez.   12 Uhr   Gemeindehaus an der Martinskirche  
2. Weihnachtstag   Weihnachten zu Tisch  
 
29. Dez.  10.30 Uhr  Martinskirche 
Sonntag    Pastor Schwer 
 
31. Dez.   17 Uhr  St. Lukaskirche  
Altjahrsabend   Pastor Schwer 
 
05. Jan.  10.30  Uhr    Martinskirche A* mit musikalischem Highlight 
Sonntag    Pastor Schwabe  
 
12. Jan.   10.30 Uhr Martinskirche mit musikalischem Highlight  

Sonntag    Pastor Horstmann 
 
19. Jan.  10.30  Uhr    Osterkirche A* mit musikalischem Highlight 
Sonntag    Pastor Schwer 
    Kindergottesdienst 
    Hans Christian Ruhe 
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26. Jan.  10.30 Uhr Martinskirche mit musikalischem Highlight  

Sonntag    Prädikantin Rödger 
 
02. Feb.   17  Uhr    St. Lukaskirche Salbungsgottesdienst 
Sonntag    Pastor Schwabe 
      
09. Feb.  10.30 Uhr St. Lukaskirche  
Sonntag    Pastorin Lauther-Pohl 
    
16. Feb.  10.30 Uhr Martinskirche A* 
Sonntag    Pastor Horstmann 
    Kindergottesdienst 
    Hans Christian Ruhe 
 
23. Feb.  10.30 Uhr Osterkirche  
Sonntag    Prädikantin Rödger 
 
02. März  10.30 Uhr St. Lukaskirche 
Sonntag    Pastor Schwer 
 

Fahrdienst zum Gottesdienst 

Abfahrtszeiten: Martinskirche 10.05 Uhr 

St. Lukaskirche 10.10 Uhr 

Osterkirche 10.15 Uhr 

Taizéandacht 18.30 Uhr Martinskirche         Ordnungsamtsbestattungen 11 Uhr  
donnerstags 12. Dez., 16. Jan.,. 20. Feb.         Nordfriedhof dienstags 10. Dez., 14. Jan., 
                          11. Feb. 
politisches nachtgebet 19 Uhr   Günther-Lütgens-Haus 16 Uhr 
St. Lukaskirche    mittwochs, 18. Dez., 15. Jan, 5. Feb. 
Mittwoch, 26. Feb. 
 
A* = Abendmahl 

Adventsandachten 18 Uhr 
Martinskirche 
dienstags, 3, Dez., 10. Dez., 17. Dez. 
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Kinder 

 

 

 

EmmausMinis 

Jeden Dienstag von 15.00 bis 16.30 Uhr sind 

unsere Kleinsten mit ihrer Familie 

eingeladen. Gemeinsam Lieder singen, 

krabbeln, spielen und Gott erfahren. Dabei 

soll der Austausch zwischen den Eltern nicht 

zu kurz kommen! 

Am 17.12.24 wollen wir zusammen 

Weihnachtslieder singen! Danach ist 

Winterpause bis zum 14.01.25 

Bei Fragen bzw. bei Interesse bitte Kontakt 

mit Hans Christian Ruhe (015783986699) 

aufnehmen. Es wäre auch gut, sich kurz 

anzumelden 

 

 

EmmausKinder 

 

2024 haben wir einmal im Quartal einen 

Kindergottesdienst parallel zum 

Gottesdienst gefeiert. Es wurde sehr gut 

angenommen, weshalb wir 2025 einmal im 

Monat einen Kindergottesdienst anbieten 

wollen! Das ist richtig klasse, aber dafür 

suche ich noch Unterstützung… Ich möchte 

ein KiGo-Team ins Leben rufen: Wenn du 

Lust hast, vielleicht 1-2 mal im Jahr einen 

Kindergottesdienst zu übernehmen, melde 

dich gerne! Ich würde zusammen mit dir 

alles vorbereiten und Absprachen treffen, 

sodass du dann am Sonntag mit ca. 5-10 

Kindern zusammen Gottesdienst feiern 

kannst. Solltest du Interesse haben und es 

dir noch nicht zutrauen, können wir auch 

gemeinsam einen KiGo planen. 

 

Die nächsten Termine für den 

Kindergottesdienst sind am: 

19. Januar um 10:30 Uhr  

in der Osterkirche 

16. Februar um 10:30 Uhr  

in der Martinskirche 

 

Es wird auch wieder eine Save-the-Date 

Karte geben für alle EmmausKinder 

Termine 2025! Diese ist für den eigenen 

Kühlschrank oder zum Verteilen und 

kommt am 24.12.24 raus � 

Hans Christian Ruhe  
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Bibel-Lego-Tage Rückblick 

25 Kinder, 3 Tage und über eine Million 

Legosteine. Zum ersten Mal haben wir in 

Emmaus Bibel-Lego-Tage veranstaltet. 

Zusammen mit der Katholischen Pfarrei 

Franz-von-Assisi haben wir mit den Kindern 

über Menschen gesprochen, die Jesus 

nachfolgen u.a. Petrus, Samuel oder Jesus, 

wie er uns zur Taufe aufruft. Am 31.10. 

wurde die 10 m lange Legostadt nach dem 

Gottesdienst in der St. Lukaskirche 

erkundet! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier ein paar Bilder von den Tagen: 

Zu den Bibel-Lego-Tagen gab es auch ein 

Interview mit dem Kanal 

Klemmbausteinlyrik:  

https://youtu.be/o_NO_inEDvs 

Rückblick 
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Teamer 

 

EmmausJugend 

Neue Teamer:innen in Emmaus! 

7 neue junge Menschen haben nach ihrer Konfirmation in Emmaus die Teamer:innen-

Ausbildung absolviert. Dabei haben sie Grundlagen in Theorie und Praxis für ihre Arbeit 

als Ehrenamtliche in der Arbeit mit Konfirmanden und Jugendlichen erlernt.  

Warum sie sich engagieren wollen? Ein paar haben dazu einen kurzen Satz geschrieben: 

o Hallo, ich bin Runa und nach meiner Zeit als Konfi, wo unsere Teamer uns immer 

motiviert haben und wir mit ihnen die lustigste Zeit hatten, wollte ich den 

kommenden Konfis das gleiche bieten. 

o Ich heiße Linnea und bin Teamerin, da meine Konfizeit mir sehr viel Spaß 

gemacht hat und ich den neuen Konfirmand:innen auch so eine schöne Zeit 

bescheren möchte. 

o Moin Moin liebe Gemeinde, mein Name ist Leo und ich liebe es, mit Menschen 

zusammenzuarbeiten und sie für alle möglichen Dinge zu motivieren. 

o Ich bin Ida und ich hatte eine tolle Konfizeit, und die Teamer haben einen 

großen Teil dazu beigetragen, und deshalb möchte ich anderen Konfis dasselbe 

ermöglichen. 

Die Teamer:innen werden im Gottesdienst am 1. Advent eingesegnet. 

 

 

   Von Links nach Rechts: Matti, Leo, Lea, Ida, Linnea, Magdalena, Runa 
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Veranstaltungen 

Lehrhaus am Donnerstag – Die Bibel für 

Neugierige 

Den Namen „Lehrhaus“ habe ich geliehen. 

So nennen Jüdinnen und Juden seit 

Jahrhunderten ihre Gespräche über die 

Texte der hebräischen Bibel und deren 

Auslegung, den Talmud. Das „Lehrhaus“ 

bezeichnet eine Methode: allein, zu zweit 

und dann gemeinsam die Texte der Bibel zu 

befragen. Es geht ums freie Gespräch. 

Vorkenntnisse sind nicht nötig  

- nur Neugierde.  

 

Wer kommt, bestimmt mit den eigenen 

Fragen Tempo und Richtung des Gesprächs. 

Das ist das Besondere am Lehrhaus. „Lehre“ 

meint: Ich will Bescheid wissen über den 

Glauben und entdecke den am besten in der 

Begegnung mit den unterschiedlichsten 

Menschen. Das wird aufregend, denn jede 

und jeder bringt das eigene Leben mit … 

 

An diesen Donnerstagen jeweils von 19 bis 

20.30 Uhr  

Clubraum, Lukaszentrum, Holtenauer 

Str. 327, Kiel Wik 

 

9. Januar mit Römer 12, 9-16 

6. Februar mit Lukas 10,38–42 

 

 

                           

 

 

 

 zu Fuß – 

 Stadterkundung 

 

Gemeindeausflug vor der Haustür  

Unser Gemeindegebiet erstreckt sich über 

rund fünf Quadratkilometer voller Leben 

und Geschichten, die es wert sind, ihnen 

nachzugehen. 

Von Mai bis Oktober haben sechs Ausflüge 

zwischen Kanal und Belvedere statt-

gefunden. Ab März geht es weiter Richtung 

Süden zum Blücherplatz und dann in den 

Westen nach Klausbrook. 

In der Winterpause wollen wir uns die 

gegangenen Wege noch einmal in 

Erinnerung rufen und auf die neuen 

vorausschauen. Immer wieder stießen wir 

auf Dinge, die sich im Laufe der Zeit 

verändert hatten und damit die Frage: wie 

es hier wohl in Zukunft aussehen wird? Und 

damit verbunden: Wie können wir uns daran 

beteiligen, dass die Stadt menschen-

freundlich ist? Frau Dr. Katrin Sandfuchs, 

Leiterin des Stadtplanungsamtes der Stadt 

Kiel, wird darüber mit uns sprechen. 

 

Donnerstag, den 13. Februar, 16 Uhr 

Clubraum  

Clubraum, Lukaszentrum, Holtenauer 

Str. 327, Kiel Wik 

 

Stadterkundungen 2025: von März bis 

August jeweils am ersten Sonnabend im 

Monat ab 15 Uhr; im August auch am 

letzten. 
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Vier Gottesdienste in St. Lukas mit 

Kunstwerken der Sammlung Haus N 

In Advents- und Passionsandachten des 

vergangenen Kirchenjahres hat die 

Gemeinde erste Erfahrungen im Gespräch 

zwischen „unseren“ Texten und 

Kunstwerken der Sammlung Haus N 

gemacht. Das Kieler Sammlerpaar Gunda 

und Peter Niemann stellt auch in diesem 

Jahr vier Kunstwerke zur Verfügung, die nun 

in „richtigen“ Gottesdiensten eine Rolle 

spielen und unserem Glauben „aufhelfen“ 

sollen. 

Vajiko Chachkhiani 

The other life, 2014 

In dem Wachsblock ist ein unbekanntes 

Objekt versteckt. Darin befinden sich 

weitere Instruktionen, wie mit dem Objekt 

weiter verfahren werden soll, sollte der 

Block eines Tages zerstört werden. So plant 

Chachkhiani das Ende und auch die 

Verwandlung seines Werkes als Bestandteil 

des künstlerischen Prozesses mit ein und 

begünstigt diesen noch, indem er ein leicht 

zu zerstörendes Material benutzt.  

8. Dezember - 2. Advent  

mit Jesaja 35, 3-10 

 

Julius von Bismarck  

Apocalypsoid, 2017 

In seiner Serie Apocalypsoid dokumentiert 

Julius von Bismarck die sorgfältig geplante 

Explosion und Neuzusammensetzung von 

Feuerstein- und Granitblöcken. Vor der 

Detonation hat der Künstler auf jeden Stein 

ein alphanumerisches Quadrantensystem 

abgebildet, das seine Oberfläche in Längen- 

und Breitengrade unterteilt, damit die 

Fragmente später wieder zusammengesetzt 

werden können.  

31.12.2024 - Altjahrsabend  

mit Jesaja 51, 4-6 

 

Weitere Termine: Raphaela Vogel, Pokal,  

2. März - Estomihi - mit Lukas 10, 38-42 
und Marina Abramovic, Energy Blanket,  
6. April 2025 - Judika  
mit Johannes 18, 28- 19,5  

 

Kunst 
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EmmausTresen – Glaube erleben und gemeinsam diskutieren! 
 
Du bist mitten im Studium, der Ausbildung, im Job oder Familienalltag 
und findest sonntagmorgens oft keine Zeit oder Lust für den 
Gottesdienst? Dann ist der EmmausTresen genau das Richtige für 
dich! Hier hast du die Möglichkeit, dich montags abends mit deinem 
Glauben auseinanderzusetzen und ihn im Austausch mit anderen zu 
erleben. 
Der Abend teilt sich in zwei entspannte Teile: Zuerst nehmen wir uns 
gemeinsam ein (theologisches) Thema vor. Ob durch kreative 
Impulse, spannende Texte oder gemeinsames Nachdenken – jede 
Woche gibt es neue Denkanstöße, und du kannst gerne deine Ideen 
einbringen. Anschließend lassen wir den Abend bei einem Getränk am 
Tresen in der Kirche ausklingen. In lockerer Atmosphäre haben wir 
Zeit, miteinander ins Gespräch zu kommen und den Tag gemeinsam 
abzuschließen. 
 
Komm einfach vorbei:  
Jeden Montag um 18:30 Uhr in der St. Lukaskirche, 
Holtenauer Straße 327.  
Für die Planung freuen wir uns über eine kurze Anmeldung unter 
h.c.ruhe@emmaus-kiel.de oder  
per WhatsApp/Telefon: 0157 83986699. 
 

Wir freuen uns auf dich – egal, wo du im Leben gerade stehst! 
Paulina Spiess 

EmmausTresen 
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Kirchenschlaf einfach.besonders 
 

“Wieso dürfen das nur die Konfis?“ Vor Jahr und Tag stellte mir ein Vater, der seinen Sohn 
zur Übernachtung in der Kirche „ablieferte“, diese Frage. Ich war überrascht, gar nicht auf 
den Gedanken gekommen, dass das Schlafen in der Kirche auch für „Große“ attraktiv sein 

könnte. Ich verlor den Wunsch aus den Augen und weiß gar nicht genau, warum er mir 
dieser Tage wieder in den Sinn kam. Könnte sein, dass es mit der Weltlage zusammenhängt.  
Vielleicht aber auch deshalb, weil wir im Pfarrteam wieder vollzählig sind, Björn Schwabe mit 
solcher Freude an die liturgische Gestaltung des Gottesdienstes geht - und ich nach meinem 

Sabbat und der Entbindung vom Vorsitz des Kirchengemeinderates Muße habe, dem 
nachzuspüren, was ich religiösen Erfahrungshunger nenne.  

 

 
So lade ich herzlich ein: 
Übernachten in St. Lukas 
am Sonnabend, den 4. Januar 2025 
Nachtgebet um 21 Uhr 
Schlafsack und Isomatte oder Luftmatratze bitte mitbringen.  
Waschgelegenheiten sind vorhanden und es gibt auch ein Nachtasyl. 
Am Sonntagmorgen gibt´s ein Frühstück und wer mag,  
kommt mit in die Martinskirche zum emmaus-Geburtstags-Gottesdienst. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Pastor Michael Schwer 30529891 m.schwer@emmaus-kiel.de 

 

Einladung 

Herzliche Einladung zum Adventskaffee am 

Dienstag, den 03.12. um 15 Uhr im Lukaszentrum 

Mittwoch, den 11.12. um 15 Uhr am Martinskirchturm 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung im Kirchenbüro, 

Tel: 3 05 33 10 (auch AB) oder Kirchenbuero@emmaus-kiel.de 

 

Wir bedanken uns für die rege Teilnahme an den Ü-60-Touren und 

Seniorenfeiern. Im nächsten Jahr geht es weiter! 

Am 19. Februar findet um 15 Uhr das Frühlingsfest im Gemeindehaus 

an der Martinskirche statt. 

Frohe Weihnachten wünschen Kirsten Klöhn und Maike Halling 
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